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Deutscher Metallbaupreis 2024 und
Feinwerkmechanikpreis 2024

Kreative Handwerkskunst ausgezeichnet

Köln, 28. Oktober 2024 – Die diesjährigen Sieger des Deutschen
Metallbaupreises und des Feinwerkmechanikpreises stehen fest! Am 
25. Oktober wurden die Preise von der Medienmarke M&T Metallhandwerk
und Technik im Rahmen des Metallkongresses in Würzburg verliehen. Unter
dem Motto „Spot an für deine Story“ standen nicht nur herausragende
handwerkliche Leistungen im Mittelpunkt, sondern auch die inspirierenden
Geschichten hinter den Projekten. Jedes ausgezeichnete Objekt erzählt eine



eigene Geschichte – von den besonderen Anforderungen des Auftraggebers
bis zu den kreativen Lösungen der Betriebe.

Metallgestaltung: Sichtbares Zeichen des Dankes
Ein Wegekreuz, das die unverwechselbaren Merkmale eines „Knotenstocks“
nachempfindet, wurde von Alfred Bullermann und dem Atelier Eisenzeit aus
Friesoythe geschaffen und erhielt den Deutschen Metallbaupreis in der
Kategorie Metallgestaltung. Die Jury lobte besonders die künstlerische
Umsetzung des Kreuzes, das durch seine Spiralform und
Oberflächenbearbeitung überzeugt.

Stahlkonstruktionen: Schlank und ohne Knoten
Huhle Stahl- und Metallbau aus Wiesbaden gewann den Preis in der
Kategorie Stahlkonstruktionen für den Bau eines neuen Aussichtsturms auf
dem Atzelberg in Kelkheim. Die filigrane Konstruktion aus Stahl überzeugt
durch ihre schlanke Bauweise und die hohe handwerkliche Präzision bei der
Montage der Stahlsäulen.

Fenster/Fassade/Wintergarten: Gläserne Vitrine für das Liebste
In der Kategorie Fenster/Fassade/Wintergartensetzte sich Wintergarten
Gruber aus Ascha mit einer beeindruckenden Showroom-Konstruktion durch,
die speziell für den sicheren und stilvollen Unterstellplatz eines
Luxusfahrzeugs entworfen wurde. Die technisch anspruchsvolle Konstruktion
überzeugte die Jury mit ihrer innovativen Kombination aus Glas, Metall und
moderner Technologie.

Treppen und Geländer: Passgenaues Kunstobjekt
Ernst Kern aus Großheirath gewann in der Kategorie Treppen und Geländer
mit einer kunstvoll gestalteten Wendeltreppe in einem Firmengebäude. Die
filigrane Konstruktion und die komplexe Montage unter beengten
Bedingungen überzeugten die Jury durch Präzision und Eleganz.

Türen: Glänzender Empfang
Lublinsky Stahl- und Metallbau aus Brühl erhielt den Preis in der Kategorie
Türen für die Umsetzung eines innovativen Eingangsportals in einem Kölner
Privathaus. Die technischen Herausforderungen bei der Umsetzung der
filigranen Schiebe-Elemente wurden durch die hohe Detailgenauigkeit und
die erfolgreiche Integration der Sicherheits-Technologie bewältigt.

Sonderkonstruktionen: Rekonstruktion eines Wahrzeichens
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Fittkau Metallgestaltung aus Berlin wurde für die Rekonstruktion der Großen
Wappenkartusche am Berliner Stadtschloss ausgezeichnet. Die gelungene
Kombination traditioneller Handwerkstechniken wie dem Kupfertreiben mit
moderner 3D-Planung und Vermessungstechnik beeindruckte die Jury.

Feinwerkmechanikpreis 2024: Zeitmesser in Perfektion
Perrot Turmuhren und Läuteanlagen aus Calw sicherte sich den
Feinwerkmechanikpreis 2024 mit einer originalgetreuen Nachbildung einer
Luxus-Armbanduhr für die Motorworld. Das beeindruckende Detailniveau und
die technische Präzision bei der Fertigung des zwei Meter großen
Zifferblattes wurden von der Jury besonders hervorgehoben.

Partner des Wettbewerbs
Partner des Deutschen Metallbaupreises 2024 waren die Unternehmen Assa
Abloy, Bohle, Dr. Hahn, EWM, Flexijet, Handwerker-Radio, Orgadata, die
Messe R+T, Schüco, Signal Iduna, Trumpf, Würth und ZINQ. Ideeller Träger
beider Wettbewerbe ist der Bundesverband Metall.

M&T Metallhandwerk & Technik steht für führende Fachmedien im
Metallhandwerk. Seit mehr als 120 Jahren informiert die Marke kompetent
und umfassend über Trends und Technik in der Metallverarbeitung, sowohl
für den Konstruktionsbau als auch für die Feinwerkmechanik. Fachmagazin,
Fachbücher, digitale Regelwerke, Podcasts, Preise & Events – die M&T-
Medien liefern Profis der Branche Informationen und Lösungen für
Geschäftsentscheidungen und die tägliche Praxis. M&T ist eine Medienmarke
der Rudolf Müller Mediengruppe, Köln.
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